







  
	 Sperren 	Notfall Sperr-Telefon, Sperr-Fax, Sperr-App
	Vorsorge Sperr-App, SOS-Infopass, Merkhilfen
	FAQ


	 Über uns 	Verein
	Entstehung
	Rechtliches


	 Kooperationspartner 	Finden
	Werden


	 Mediathek 	Presse
	Werbung


	search





close

...


Verlust gemerkt. Sofort gesperrt.
Sperr-Fax und Sperr-App.





	Du bist hier:
	Home
	Sperren / Notfall - Sperr-Fax und Sperr-App





Du hast Verständigungsschwierigkeiten
und brauchst den Sperr-Notruf?
Eine Sperrung direkt über diese Webseite oder per E-Mail ist aus Gründen der Datensicherheit ausgeschlossen. Aber wir bieten Dir andere Möglichkeiten an.


Sperr-Fax
Du kannst schriftlich Deine Sperrungen veranlassen. Einfach das zutreffende Formular auswählen, downloaden, ausfüllen, faxen.
	navigate_next girocard help
	navigate_next Kreditkarte







Sperr-App
Lade unsere kostenlose Sperr-App fürs Smartphone herunter, um im Notfall Deine Daten griffbereit zu haben und ggf. Deine girocard selbst zu sperren.

  






Was Du noch wissen solltest.
Die Sperr-App überträgt die Daten der girocard an die jeweilige Sperrinstanz und leitet die Sperrung direkt ein. Alle Sperr-Vorgänge mit der App sind in einer Protokolldatei prüfbar.




 FAQHäufige Fragen rund
ums Sperren.





 VorsorgeSperr-App, SOS-Infopass,
Merkhilfen.







Verlust gemerkt. Sofort gesperrt.
Kartenbetrug und digitalen Identitätsdiebstahl stoppen.




Die Nummer, die Dein Konto schützt.
Immer erreichbar. Gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz.
Aus dem Mobilfunknetz und aus dem Ausland können Gebühren anfallen.
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×girocard
girocard - Zahlungskarte verknüpft mit einem Bank(giro)konto. Früher „EC-Karte“ genannt. Jede Transaktion, die mit dieser Karte getätigt wird, führt zu einer sofortigen Kontobelastung.




×Gender-Hinweis
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern auf dieser Website das generische Maskulinum verwendet, z. B. „Karteninhaber“ oder „Händler“. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat ausschließlich redaktionelle Gründe.




